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Danksagung



Diese Website ist das Ergebnis harter Arbeit, finanzieller Unterstützung sowie Hilfe bei
technischen und juristischen Fragen unzähliger Menschen. Zuallererst gebührt mein Dank meinen
wichtigsten spirituellen Mentoren, seiner Heiligkeit dem 14. Dalai Lama, dem verstorbenen Yongdzin
Ling Rinpoche, dem verstorbenen Kyabje Trijang Rinpoche, dem verstorbenen Tsenzhab Serkong Rinpoche
und seiner Wiedergeburt Tsenzhab Serkong Rinpoche II, Sakya Trizin, dem verstorbenen Chogye Trichen
Rinpoche, dem verstorbenen Dudjom Rinpoche, Beru Khyentse Rinpoche, dem verstorbenen Geshe Ngawang
Dhargye, Geshe Sönam Rinchen, Geshe Dawa, Geshe Wangchen, Geshe Tenzin Zangpo, und Geshe Thekchog.
Alles was ich gelernt habe und was ich versuche, auf dieser Website zu erläutern, habe ich ihren
klaren Erklärungen, ihrer Freundlichkeit und ihrer bleibenden Inspiration zu verdanken.

Außerdem möchte ich Dr. Aldemar Hegewald danken, der die Idee für diese Website hatte; Christian
Steinert, Katja Dalmühle, Rudy Harderwijk, und Dr. Wolfgang Saumweber, die Webmaster, die dazu
beigetragen haben, die Website zu verwirklichen und zu warten; Marlene Eltschig, die die Website
gestaltet hat; Itay Noy und Dr. Monika Dräger die beim Formatieren der Website geholfen haben sowie
Peter Green und Christian Dräger, die bei der Administration der Website geholfen haben. All jene,
die beim Scannen, Digitalisieren, und Editieren meiner geschriebenen Arbeiten, bei der
Transkription und dem Editieren der Audiofiles meiner Vorträge, bei der Sekretariatsarbeit und der
rechtlichen Seite der Website und durch finanzielle Unterstützung geholfen haben, sind bei weitem
zu zahlreich, um sie alle zu nennen  –  aber ich danke ihnen allen.

Für den deutschen Teil der Website möchte ich den Lektoren Dr. Monika Dräger und Wulf Niepold
sowie den einzelnen Übersetzern danken. Die Namen der Letzteren erscheinen bei dem jeweiligen
Artikel, den sie übersetzt haben.

Uns ist bewusst, dass sich sowohl Frauen als auch Männer auf dem spirituellen Weg befinden  – 
sowohl als Suchende als auch als spirituelle Lehrerinnen und Lehrer. Aus Gründen der besseren
Lesbarkeit haben wir aber in der Regel darauf verzichtet, sowohl die männliche als auch die
weibliche Form zu benutzen (z.B. der Schüler/die Schülerin) sondern haben uns für die
verallgemeinernde männliche Form entschieden und bitten dafür um Ihr Verständnis.

Unser Übersetzerteam hat sich bemüht, so akkurat und so nah am englischen Text wie möglich zu
übersetzen. Falls es dennoch zu Missverständnissen oder Unklarheiten kommen sollte, greifen Sie
bitte auf das englische Original zurück. Beachten Sie bitte auch, dass der englische Teil der
Website viele weitere Artikel enthält, die bislang noch nicht ins Deutsche übersetzt wurden.

Möge diese Website von wirklich bleibendem Nutzen für alle sein.

Alexander Berzin
   
Über das Berzin-Archiv
 	         
Das Archiv Berzin Archives ist eine Sammlung von Werken des amerikanischen Gelehrten und Autors Alexander Berzin , der 29 Jahre in Indien verbrachte und dort den tibetischen Buddhismus studierte und praktizierte. Alexander Berzin diente dort in erster Linie dem inzwischen verstorbenen Tsenzhab Serkong Rinpoche als Übersetzer, gelegentlich auch seiner Heiligkeit dem Dalai Lama. Seit den frühen 1980er Jahren hat Dr. Berzin in über 70 Ländern der Welt an Universitäten und in buddhistischen Zentren viele Vorträge gehalten.

 Das Berzin-Archiv ist eine Sammlung von Übersetzungen und Lehrvorträgen von Dr. Alexander Berzin, die hauptsächlich die Mahayana- und Vajrayana-Traditionen des tibetischen Buddhismus behandeln. Das Archiv umfasst die Gebiete der Sutras, Tantras, des Kalachakra, des Dzogchen und der Mahamudra-Meditation und präsentiert Material aus allen fünf tibetischen Traditionen: Nyingma, Sakya, Kagyü, Gelug und Bön, ebenso wie Vergleiche mit dem Theravada-Buddhismus und dem Islam. Eine Reihe weiterer Artikel bespricht tibetische Astrologie, tibetische Medizin, Shambhala und buddhistische Geschichte.

 Berzin Archives strebt an, via Internet (www.berzinarchives.com) ein kostenfreies vielsprachiges Instrumentarium bereitzustellen, das es Menschen aus aller Welt ermöglicht etwas über die vier tibetisch-buddhistischen Traditionen und über die Geschichte und religiöse Kultur Zentral-Asiens zu erfahren. Dabei wird das Archiv ausschließlich durch Spenden von Förderern und Benutzern für den in Deutschland eingetragenen gemeinnützigen Verein Berzin Archives e.V. getragen (Reg. Nr. 24323Nz, Amtsgericht Berlin Charlottenburg).
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